
Über zahlreiche Aussteller
beim Weihnachtsmarkt in
Thönse am zweiten Ad-

ventssonntag, 7. Dezember, von
13 bis 19 Uhr freuen sich Andreas
Krüger und Katharina Schöttner
von der CDU Thönse. Nachdem
derOrtswechsel vomHofRockahr
auf den ehemaligen Hof Hemme
nur wenige Hausnummern weiter
in der Langen Reihe 16 von Besu-
chern und Standbetrei-bern sehr
gut angenommen wurde, freuen
sichdieehrenamtlichenOrganisa-
toren auf eineweitere Auflage des
traditionsreichen Weihnachts-
marktes, derbereits seit drei Jahr-
zehnten fester Bestandteil der
vorweihnachtlichen Tradition in
Thönse ist.
Die stimmungsvolle Atmo-

sphäre des Hofes bietet den per-
fekten Rahmen für einen gemütli-
chen Nachmittag mit der ganzen
Familie. Der weitläufige Innenhof
ermöglicht es den Besu-chern,
entspannt zwischen den ver-
schiedenen Ständen zu flanieren
und die besondere Atmo-sphäre
der Adventszeit zu genießen. Be-
sonders Familien mit Kindern
schätzen die über-schaubare
Größe des Marktes und die per-
sönliche, herzliche Atmosphäre,
diedenThönserWeihnachtsmarkt
von größeren Veranstaltungen
wohltuend unterscheidet.
Hochwertiger Honig vom Imker

ChristianWeise sowie ausgewähl-
teWeineundhausge-machteLikö-
re von Peter Wöhlers Verkaufswa-
gen sorgen für das leibliche Wohl
der Besu-cher. Die wärmenden

Getränkesindbesondersankalten
Dezembertagen eine willkomme-
neWohltat und laden zum Verwei-
len ein. Kunstvolle Metallarbeiten,
mediterrane Spezialitä-ten, die
vonsonnenverwöhntenOlivenölen
bis zu aromatischen Kräutermi-
schungenreichen, liebevollgestal-
tete Weihnachtsgestecke aus na-
türlichen Materialien, filigrane
Laubsägear-beitenmit traditionel-
len und modernen Motiven, indivi-
duelle Vogelhäuschen für den hei-
mi-schen Garten sowie selbst ge-
nähte Körnerkissen – die Ange-
botspalette ist vielfältig und je-des
Produkt steht schon für sich für
Weihnachtsfeeling pur.
SelbstgestricktebunteSocken

in verschiedenen Größen und
Mustern, weiche Schals, wär-
mende Mützen und aus hochwer-

tigem Edelstahl gefertigter
Schmuck mit individuellen De-
signssindgroßartigeWeihnachts-
geschenke für alle, die Wert auf
HandarbeitundEinzigar-tigkeit le-
gen.Gerade inZeitenderMassen-
produktion wissen viele Men-
schen handgefertigte Unikate
wieder zu schätzen, die mit Liebe
zum Detail und handwerklichem
Können herge-stellt wurden.
Carsten Haase ist mit seinen

charakteristischen Hand-Made-
FeuertonnenwiederaufdemWeih-
nachtsmarkt vertreten. Heidrun
Pollmann von „Düt und Dat“ ist mit
ihren beliebten Edelschmaus-Ge-
würzzubereitungenvorOrtundbe-
rätBesuchergernebeiderAuswahl
der passenden Gewürzmischun-
gen für festliche Menüs.Frisch ge-
backene Waffeln, kreative Bas-te-

larbeiten für die Weihnachtsdeko-
ration und vieles mehr runden das
vielseitige Angebot ab.
Ein besonderes Highlight für

die jüngsten Besucher: Auch der
Weihnachtsmann höchstper-sön-
lich ist mit einem prall gefüllten
Sack voller leckerer Kleinigkeiten
vorOrt undnimmt sichZeit fürGe-
sprächemit den Kindern.
Ferner verkaufenundsignieren

Krimiförster Christian Oehlschlä-
ger und Kinderbuchautorin Karin
Müller ihre neuestenWerke. Beide
Autoren stehen für persönliche
GesprächezurVer-fügungunder-
zählen gerne von ihrer Arbeit.
Oehlschlägers spannende Regio-
nalkrimisundMüllers fantasievolle
Kindergeschichten sind ideale
Geschenke für Leseratten jeden
Alters.

Der Thönser
Weihnachtsmarkt
ist am Sonntag,
7. Dezember, von
13 bis 19 Uhr auf
demHof Lange
Reihe 16 geöffnet.
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WEIHNACHTSMARKT IN THÖNSE
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Gemütliches Event für Familien
Vom Vogelhäuschen über handgestrickte Socken und weitere Geschenkideen

Die Aussteller auf
demThönserWeih-
nachtsmarkt bieten

ein vielfältiges Ange-
bot vonweihnacht-
lichen Dekorationen
und Geschenkideen.
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BURGWEDEL (to). „Die sieht
doch richtig sexy aus.“Dirk Beh-
rens, Chef der Burgwedeler
Energiegenossenschaft, ist von
seiner frisch installierten Solar-
anlage im städtischen Klärwerk
begeistert. Pechschwarz strahlt
diese in der Nachmittagssonne
an der ansonsten tristen, grau-
en Betonwand eines Klär-
schlammsilos. Seit wenigen
Wochen zapfen hier 72 Photo-
voltaikmodule die Sonne an.
Der Clou: Die Kollektoren sind
vertikal an demkreisrunden Bau
montiert.
Aber auch Bürgermeisterin

Ortrud Wendt (CDU) ist von
dem Projekt sichtlich angetan.
Die Stadt stellt die Fläche für die
Sonnenmodule zur Verfügung,
die Energiegenossenschaft ins-
talliert und betreibt die Anlage.
Der gesamte produzierte Strom
wird in der Kläranlage ver-
braucht. Denn: Die Pumpen im
Klärwerk laufen permanent,
brauchen immer Strom.
Den kann die neue Solaranla-

ge alleine bei Weitem nicht bei-
steuern. Bei maximaler Sonnen-
einstrahlung liefern die Module
eine Leistung von 25 Kilowatt
proStunde (kWh)unddamitnur
rund ein Drittel der Energie, die
das Klärwerk im Normalbetrieb
benötigt.
DennocheineechteWin-win-

Situation, wie Wendt und Beh-
rensbekräftigen.DenndieStadt
könne bei der Genossenschaft
die Energie zu einem besonders
günstigen Preis einkaufen, er-
läutert die Bürgermeisterin.
„Wir zahlen weniger, als wenn
wirdenStromnacheineröffent-

lichenAusschreibungeinkaufen
würden.“
Aber auch für die Genossen-

schaft rechnet sich das Projekt
besonders gut. „Es gibt keine
Überproduktion, die wir zu
einer deutlich schlechteren Ver-
gütung ins Netz einspeisen
müssten“, erklärt Behrens.
Und das nächste Projekt der

Energiegenossenschaft steht
bereits in den Startlöchern: eine
Photovoltaik-Anlage auf dem
Dach des Sekundarstufe-I-Ge-
bäudes des Gymnasiums. „Die
Voraussetzungen dort sind
ideal“, schwärmt der Genos-
senschaftschef. Alle notwendi-
genAnschlusskabel wurden be-
reits beim Bau des Schulgebäu-

des bis unters Dach verlegt.
„Wir brauchen quasi nur noch
die Module aufzustellen und
den Stecker einzustecken“, er-
klärt Genossenschaftsvorstand
Guido Vaupel.
Allerdings gibt es bei der Kon-

zeption der Anlage noch Ab-
stimmungsbedarf. Das Pro-
blem: Der Energiebedarf der

Montiert an einem klärschlammsilo: Genossenschaftsvorsitzender Dirk Behrens (von links), Bürger-
meisterin Ortrud Wendt, Genossenschaftsvorstand Guido Vaupel und Umweltkoordinator Malte
Schubert besichtigen die neue Solaranlage im Burgwedeler Klärwerk. Foto: Thomas Oberdorfer

72 Module liefern Sonnenstrom
für Klärwerkspumpen
Stadt und Energiegenossenschaft errichten neue Solaranlage. Weitere gemeinsame Projekte sind schon in Planung.

Schule ist nicht so konstant wie
der des Klärwerks. So würden
die Kollektoren zeitweise zu viel
und zeitweise zu wenig Strom
liefern. „Das könnten wir mit
der Installation einer Batterie
zum Teil ausgleichen“, erläutert
Behrens. Ob sich das rechnen
würde, wird derzeit noch unter-
sucht. Mit einer Batterie würde
eine solche Anlage 150.000,
ohne sie nur 80.000 Euro kos-
ten.
Und das sind die technischen

Details der geplanten Anlage:
200bis220Module solleneinen
jährlichen Ertrag von 80.000
kWh bringen. Rund 70 Prozent
des produzierten Stroms könn-
ten in der Schule verbraucht
werden. Der Rest würde ins
Burgwedeler Netz fließen.
Schaltet man noch eine Batterie
dazwischen, ließe sich der An-
teil der selbst verbrauchten
Energie auf 90 Prozent steigern.
Die Stadt jedenfalls ist an dem

Projekt interessiert – ob nun mit
oder ohne Batterie. „Es sieht
sehr gut aus“, kommentiert
Burgwedels Umweltkoordina-
tor Malte Schubert die Pläne.
„Wirmüssen noch letzte Details
klären.“
Doch Behrens ist gedanklich

längst nicht mehr bei der Schu-
le, sondern schon einen Schritt
weiter und hat bereits das über-
nächste Projekt ins Auge ge-
fasst. Er möchte die Solaranlage
imKlärwerk vergrößern, genau-
er gesagt um zwei Bausteine er-
weitern. Dann damit ließe sich
bei voller Sonneneinstrahlung
die komplette Kläranklage mit
Strom versorgen.

Lastenrad in
Kleinburgwedel
stationiert
KLEINBURGWEDEL (r/bs).
Die Stadt Burgwedel erweitert
ihr Angebot an kostenfrei aus-
leihbaren Lastenrädern. Seit
dem 11. November ist Hannah
48 an ihrem Standort am alten
Feuerwehrhaus in Kleinburgwe-
del über die Hannah-App buch-
bar. Damit steht Bürgerinnen
und Bürgern nun ein zweites
elektrisches Lastenfahrrad für
umweltfreundliche Transporte
im Alltag zur Verfügung.
Möglich gemacht haben dies

die Parlamentarierinnen und
Parlamentarier der Stadt Burg-
wedel, die in diesem Jahr beim
Stadtradeln in derHannah-Kate-
goriediemeistenKilometer sam-
melten und das von der Klima-
schutzagentur Region Hannover
ausgelobte Lastenrad gewinnen
konnten.Mit ihremEngagement
zeigten die Ratsmitglieder nicht
nur Einsatz für den Klimaschutz,
sondern sicherten der Stadt
gleichzeitig ein weiteres nach-
haltiges Mobilitätsangebot.
Das Siegerrad wurde imOkto-

berdemRatderStadtBurgwedel
offiziell übergeben. Nach eini-
gen Vorbereitungen am Stand-
ort ist es seit dem 11. November
nun als Hannah48über dieHan-
nah-App für alle registrierten
Nutzerinnen und Nutzer buch-
bar.Der Standort vonHannah48
befindet sich vor der alten Feuer-
wehr auf der Fläche an der Kreu-
zung Wallstraße/Bahnhofstraße
in Kleinburgwedel. Neu hinzu
kommt eine Wallbox, die das
elektrische Lastenrad mit Strom
versorgtundsomit einezuverläs-
sige Verfügbarkeit gewährleis-
tet.
Der Allgemeine Deutsche

Fahrrad-Club (ADFC) Burgwedel
übernimmt für beide Lastenrä-
der die Patenschaft. Dies um-

fasst die Standortorganisation,
die Koordination regelmäßiger
Inspektionen sowie verschiede-
ne Nutzerservices. Durch die eh-
renamtliche Arbeit des ADFC
wirdder reibungsloseBetriebder
Hannah-Lastenräder sicherge-
stellt.
Mit Hannah 27, die bereits seit

längerem auf dem Rathaus-Vor-
platz stationiert ist, hat sich das
autonome Ausleihverfahren via
Hannah-Appbewährt.Nutzerin-
nen und Nutzer können die Las-
tenräder flexibel und unkompli-
ziert buchen, ohne auf feste Öff-
nungszeiten angewiesen zu
sein. Die Räder eignen sich ideal
für Einkäufe, Ausflüge mit Kin-
dern oder den Transport sperri-
ger Gegenstände.
Alle Informationen über das

Hannah-Lastenrad-System im
Allgemeinen sowie die Voraus-
setzungen für die Ausleihe sind
auf der Webseite https://
www.hannah-lastenrad.de/faq-
leihen/ zu finden. Konkrete Hin-
weise zur Buchung von Hannah
27undHannah48gibtesaufder
Hannah-Seite des ADFC Burg-
wedel unter der Rubrik „Aktio-
nen“.
Darüber hinaus bietet der

ADFC Burgwedel Interessierten
eine Einweisung in die Handha-
bung der Hannah-Lastenräder
vor Ort an. Über die aktuellen
Termine informiert der ADFC
Burgwedel auf seiner Webseite
unter https://burgwe-
del.adfc.de/aktuelles. Die kos-
tenfreie Ausleihe der Hannah-
Lastenräder ist ein Baustein des
kommunalen Klimaschutzkon-
zepts und soll Bürgerinnen und
Bürger ermutigen, im Alltag
häufiger aufdasAutozuverzich-
tenund stattdessenaufnachhal-
tige Alternativen umzusteigen.
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